
Text:	Helmut	Schlegel,	Musik:	Ricarda	Moufang,	2023
Gottes	Gabe	-	Grüne	Erde	
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Gottes Gabe – grüne Erde 
Frucht im bunten Schöpfungsspiel. 
Dass sie uns zum Segen werde: 
Leben schenken ist ihr Ziel. 
Refrain: 
Spielt kein falsches Spiel mit ihr, 
gehört nicht dir, gehört nicht mir, 
uns nur von Gott geliehen. 
Hütet sie, die grüne Erde; 
Haus für alle, Mensch und Tier, 
sorgt, dass sie nicht Spielball werde 
einer ungehemmten Gier. 
Refrain: 
Heilig, unsre grüne Erde, 
heilig Wälder, Meer und Land 
dass sie heil erhalten werde, 
legt sie Gott in unsre Hand 


